
Manfred Schiller:
ein Weidener im Bundestag

Weitere Themen:

Aus dem Inhalt:

Unsere Regierung braucht Geld

Warum nicht gleich
Steuern auf´s Atmen?

Aktuelle
Nachrichten4 Die Clown-Republik:

Dafür zahlst du Steuern!5 Tag der offenen 
Tür im Bundestag6 Aus dem

Wahlkreis10

ABGEORDNETENMAGAZIN 
K W  1 8 / 2 6



Vorwort

Wahlkreisbüro
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92637 Weiden
Tel. 0961 40 17 56 94
manfred.schiller.wk@bundestag.de

»Dem deutschen Volke« 

— ein Auftrag, den ich

ernst nehme!

Liebe Freunde,
wie wäre es mit „Steuern auf´s Atmen“? Diese Frage 
kommt einem doch unweigerlich in den Sinn, wenn man 
sich anschaut, wie sich unsere Regierung eine Abgabe 
nach der nächsten ausdenkt, um am Ende dann doch wie-
der  weitere Schulden aufzunehmen, denn: Deutschland 
hat kein Einnahmen- sondern ein Ausgabenproblem. 
Mehr dazu auf Seite 3.
Eine Petition zur Abschaffung der Masern-Impfpflicht 
stelle ich euch auf Seite 5 vor: sie sorgte auf meinem 
Facebook-Kanal für hitzige Diskussionen & bewegt ganz 
offensichtlich viele von euch: bereits jetzt haben über 
14.000 Menschen online mitgezeichnet.
Außerdem: Impressionen vom „Tag der offenen Tür“ 
im Bundestag und von unserem Infoabend im Wahl-
kreis „Klartext zur Energiepolitik“ mit Kernphysi-
ker Daniel Weißbach.

Ich wünsche euch viel Spaß beim Lesen!
Wenn Euch etwas unter den Nägeln brennt, zögert nicht, 
mit mir oder meinen Mitarbeitern Kontakt aufzunehmen 
— dafür sind wir da!
Mein Wahlkreisbüro befindet sich direkt in Weiden und 
freut sich auf euren Besuch.
Die Öffnungszeiten sind wie folgt:

   Di.:    8.00 - 17.00 Uhr
   Mi.:    8.00 - 12.00 & 13.00 - 17.00 Uhr
   Do.: 11.00 - 20.00 Uhr

Jeden Donnerstag findet ab 18.00 Uhr ein Bürgerstammtisch statt.

MANFRED-SCHILLER .DE2



Ob für die Ukraine, NGOs, Rüstungsindustrie...: Sie wollen EUER Geld!

Unser Staat braucht Geld - euer Geld.

Aktuell macht die geplante Einführung einer „Zuckersteuer“ auf Erfrischungsgetränke die Runde, doch was uns als 
Vorbeugung ernährungsbedingter Erkrankungen verkauft wird, ist letztendlich nur eine weitere Maßnahme zum 

Stopfen von Haushaltslöchern.

Denn echte Veränderung braucht Aufklärung und Bildung statt Verbote und „Nanny“-Steuern.
Treffen würde die Abgabe nur diejenigen, die ohnehin schon unter der Inflation leiden, und sie wäre eine weitere 

Last für die regionale Lebensmittelproduktion.

Wir stehen für Eigenverantwortung und nicht für staatliche Bevormundung
durch zusätzliche sinnlose Abgaben.

Ob für die Ukraine, NGOs, die Rüstungsindustrie oder irgendwelche ideologischen Hirngespinste - es wird aus allen 
Ecken gekratzt, die Bürger werden durch immer weitere und höhere Steuern, z.B. auf Tabak, Alkohol und jetzt Zucker 

belastet.

Angesichts dieser Prioritätensetzung fragt man sich, warum nicht gleich das Atmen besteuert wird.
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Aktuelle Nachrichten

Das Geschäft mit dem Ukraine-Krieg

Ganz mein Humor:
Die deutsche Unterstützung der Ukraine seit 2022 

im zivilen und militärischen Bereich beträgt 34 Milliarden € 
(34.000.000.000).

Als Selenskiy am 16. April Berlin besuchte, holte er eine weite-
re, allerdings kleinere Charge der deutschen Finanzspritzen 
ab. Es ist ein Paket von bis zu 233 Mio. €, mit welchem auch 
der soziale Wohnungsbau in dem Land vorangetrieben wer-
den soll, das für die Sabotage unserer Gasversorgung aus 
Russland verantwortlich zeichnet.

Auf dem EU-Gipfel in Zypern wird nun über den schnellen Bei-
tritt der Ukraine zur EU gesprochen, auch der NATO-Beitritt 
taucht bereits am Horizont auf.
Das 90-Milliarden-Geschenk der EU (in den Medien als „Kre-
dit“ getarnt) an Präsident Selenskiy wird hauptsächlich auf den 
Schultern von Deutschland getragen – und zu allem Überfluss baut Rheinmetall in der Ukraine eine Waffenfabrik 
und erwirtschaftet fleißig „Übergewinne“.

Strategien ohne Ende - Deutschlands Weg in 
den EU-Sozialismus

Wer die wirtschaftspolitische Realität nüch-
tern betrachtet, erkennt kein punktuelles 

Versagen, sondern ein strukturelles Problem. Die 
deutsche Wirtschaft wird nicht aktiv & plötzlich 
abgeschafft – das passiert in jahrelanger Zerset-
zungsarbeit, ohne dass akut jemand vom Stuhl 
fällt. Die Insolvenzzahlen & der Arbeitsplatzabbau 
sprechen jedoch eine deutliche Sprache.

Die Gesetzgebung hat sich, beginnend mit Ger-
hard Schröder & verfestigt von Angela Merkel, 
von der sozialen Marktwirtschaft verabschiedet.
Die wirtschaftspolitische Tradition der Bundes-
republik – geprägt durch Ludwig Erhard – setzte 
auf Rahmenordnung & Wettbewerb. Heute hin-
gegen definiert der Staat Zielzustände der Wirt-
schaft.

Warum und wie die grenzenlose Regulierungs-
wut aus Brüssel unserer Wirtschaft das Genick 

bricht, lest ihr in meiner neuesten PI News-Kolumne:

https://pi-news.net/2026/04/strategien-ohne-ende-deutschlands-weg-in-den-eu-sozialismus/

Aktuelle Nachrichten

https://pi-news.net/2026/04/strategien-ohne-ende-deutschlands-weg-in-den-eu-sozialismus/
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Aktuelle Nachrichten

Unterstützenswerte Petition: 

Aufhebung der

Masern-Impfpflicht
Ich unterstütze diese neue Petition des 

Monats:

Der renommierte Prof. Dr. med. Sucha-
rit Bhakdi ist Mitbegründer und Ehren-
vorsitzender des Vereins MWGFD e.V. 
(„Mediziner und Wissenschaftler für Ge-
sundheit, Freiheit und Demokratie, e.V.“).

Der Verein setzt sich für Demokratie, 
Grundrechte und die freie Entschei-
dung jedes Menschen über seinen eige-
nen Körper ein.

Die hier vorgestellte Petition, initiiert 
durch MWGFD, fordert „die Aufhebung 
des Masernschutzgesetzes/Masern-
Impfpflicht“.
Bitte lest die sehr einleuchtende Begrün-
dung der Forderung.

Empfehlen kann ich auch einen Blick auf die Webseite https://www.mwgfd.org, unter ande-
rem gibt es eine historische Film-Dokumentation über die Corona-Geschehnisse in vier 
Teilen.

Dass die Petition die Menschen bewegt, zeigt sich bei einem Blick auf den Mitzeichnungs-
verlauf: bereits zum jetzigen Stand (03.05.2026) haben 14.207 Menschen online mitge-
zeichnet. Das Quorum wäre bei 30.000 Stimmen erreicht, die Petition kann noch bis zum 
4. Juni mitgezeichnet werden - schließt euch gerne an!
Unter folgendem Link:

https://epetitionen.bundestag.de/petitionen/_2025/_11/_03/Petition_189940.nc.$$$.a.u.html

https://www.mwgfd.org
https://epetitionen.bundestag.de/petitionen/_2025/_11/_03/Petition_189940.nc.$$$.a.u.html
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Ein Oberpfälzer in Berlin

Am Tag der Offenen Tür am 
Sonntag im Bundestag suchte 

jeder Ausschuss im Paul-Löbe-
Haus das direkte Gespräch zum 
Bürger und stellte sich mit Info-
ständen vor.

Gewinnspiele, Ratequiz, kleine 
Verköstigungen und Spielmöglich-
keiten für Kinder machten den Tag 
zum Ereignis für die ganze Fami-
lie.

3. Mai 2026

Tag der Ein- & Ausblicke im 
Deutschen Bundestag
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Ein Oberpfälzer in Berlin

Im stündlichen Takt führten die Ausschüsse 
Podiumsdiskussionen durch und zur Prime-
Time ab 14 Uhr saß ich zusammen mit allen 
Obleuten des Petitionsausschusses vor 
vollem Publikum.

Eine besonders erfolgreiche Petition aus 
dem letzten Jahr zur Erweiterung des Mut-
terschutzes bei Fehlgeburten wurde von 
der Petentin nochmals vorgestellt und als 
Vorbild und Ansporn für jeden Bürger ge-
nommen, selbst teilzunehmen am Prozess 
der Demokratie und sich einzubringen.

Beim anschließenden Meet & Greet befragten mich viele Bürger zum Petitionswesen 
und wollten auch mehr zur Forderung der AfD erfahren, wie man in Deutschland echte und di-
rekte Demokratie in Form von Volksabstimmungen einführen könnte.

Ich hoffe, wir kommen diesem Ziel bald näher.
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Aktuelle NachrichtenClownrepublik

Die Bundeszentrale für Politische 
Bildung (Kurz: bpb) verfügt in die-

sem Jahr über ein Budget von mehr 
als 100 Mio. € und sollte, da es sich 
um Steuergelder handelt, Förderung 
politisch neutral, sinnvoll, sparsam 
und nicht für kommerzielle Zwecke 
einsetzen.

Eine Kleine Anfrage an die Bundes-
regierung unter Federführung der 
AfD- Haushaltsexperten Dr. Michael 
Espendiller und 

Marcus Bühl förderte jedoch den 
blanken Horror zutage (incl. Antwort 
als Dr.-Nr. 21/5277).

Ich picke hiermit in einer losen Fol-
ge absurde Förderprojekte heraus 
und konzentriere mich zumeist auf 
den „Tatort“ Bayern.

Folge 1:

Im Jahr 2025 und 2024 
wurde der Verein „Orga-
nismendemokratie/Or-
ganism Democracy e.V.“ 
jeweils mit 50.000 € ge-
fördert. Ein bundesweiter 
Feldversuch sollte klären, 
ob und wie ein „Parla-
ment der Lebewesen“ 
funktionieren könnte, in 
dem Würmer, Viren und 
Pilze wählen dürfen.

Für das gleiche Projekt 
gab es im Jahr 2023 zuvor 
schon 59.124 €.

Clownrepublik - Weißt du, wofür du zahlst? Folge 1:

»Demokratische« Pilze!
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Clownrepublik

Zitat aus dem Eröffnungstext der Web-
seite:

Die Öffnung der Demokratie für die 2-10 
Millionen anderen Arten von Lebewe-
sen, die gleichzeitig mit der dominanten 
Wirbeltierspezies Mensch den Planeten 
besiedeln, war ein unvermeidlicher und 
längst überfälliger Schritt.

Ganz klar gehen aus diesen Geldzu-
wendungen – weitere stelle ich euch in 
Kürze noch vor – folgende Einsichten 
hervor:

Vereine sind fast immer finanziell 
klamm und können deswegen viele 
Ideen nicht verwirklichen. In Vereinen 
wie THW, Sportclubs, der DLRG und 
Feuerwehren sind fast immer junge 
Menschen engagiert, deswegen sind 
sie Multiplikatoren in die Gesell-
schaft hinein, also in Schulen, Fami-
lien, Arbeitsplätze.

Mit unser aller Steuergelder wurden 
großangelegte Marketingkampag-
nen in den letzten Jahren gegen die 
AfD und gegen neue konservative 

Strömungen im Land finanziert, und 
das auch noch durch die Bundeszent-
rale für politische Bildung.

Diese wiederum ist eine „nicht rechts-
fähige Bundesanstalt im Geschäfts-
bereich des Bundesministeriums des 
Innern“ (wir erinnern uns: auch der 
Verfassungsschutz ist eine Bundes-
behörde, die dem Innenministerium 
unterstellt ist), deren Leitbild ganz 
offiziell Überparteilichkeit und wis-
senschaftliche Ausgewogenheit sind.

In der Zusammenfassung kann man es 
in einem einzigen Satz ausdrücken:

Mit Steuergeldern wurden über eine 
Behörde der Bundesregierung nicht 

nur Gelder sinnlos verschwendet, 
sondern auch gezielt gegen aufblü-
henden Konservatismus eingesetzt, 
der Pfründe und Posten der Regie-

renden gefährdet.

Ich erspare mir hier jeden weiteren 
Kommentar.
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Rückblick auf unseren großen
AfD- Bürgerdialog

Volles Haus bei unserer Veran-
staltung zu modernen Kern-

reaktoren – und das zeigt:

Viele Bürger haben die Nase 
voll von der gescheiterten Ener-
giepolitik in Deutschland.

Zu Beginn habe ich die aktuelle 
Lage eingeordnet:

Aus dem Wahlkreis

Danke für euren Besuch!

Klartext zur
Energiepolitik
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Aus dem Wahlkreis

Hohe Energiepreise, wachsende Unsicherheit 
und politische Fehlentscheidungen gefährden 
zunehmend unseren Wohlstand.
Klar ist:
Ohne bezahlbare und verlässliche Energie hat 
unser Industriestandort keine Zukunft. Nur 
die AfD spricht diese Fehlentwicklung offen an 
und setzt sich für echte Alternativen zur Si-
cherung von Wohlstand und Industrie ein.

Im Anschluss sprach unser Gast, der Kernphysi-
ker und CTO von Dual Fluid Daniel Weißbach.
Er zeigte eindrucksvoll auf, welche Möglichkei-
ten moderne Kerntechnik heute bietet. Neue 
Reaktorkonzepte versprechen nicht nur eine 
deutlich höhere Effizienz, sondern auch ein 
hohes Maß an Sicherheit und können dazu 
beitragen, das Aufkommen an radioaktivem Abfall zu 
reduzieren.

In der anschließenden Fragerunde wurde deutlich, wie groß das Interesse an diesem Thema ist. 
Viele Bürger nutzten die Gelegenheit, ihre Fragen zu stellen und sich aus erster Hand zu informie-
ren.
Mein herzlicher Dank gilt Daniel Weißbach für seinen fundierten Vortrag sowie allen Gästen 
für ihr großes Interesse und die engagierte Diskussion.
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»Energiewende«

Ob zu viel oder zu wenig:

    Wir zahlen immer!

Demokratieverständnis der Altparteien

Vergangene Woche schickte ich euch viele Grüße an 
einem schönen sonnigen & windigen Mittag aus dem 
Wahlkreis.

Doch so sehr wir uns über das herrliche Wetter freuen 
konnten, bei denjenigen, die für die Netzstabilität zu-
ständig sind, wird es vermutlich für ein paar Schweiß-
ausbrüche gesorgt haben - allerdings nicht wegen der 
Temperaturen, sondern weil wir eine ähnliche Situa-
tion wie an Ostern hatten:

Damals kostete uns die sogenannte „Hellbrise“ ins-
gesamt rund 250 Millionen Euro.

Denn im Gegensatz zur „Dunkelflaute“, wo Windkraft-& Photovoltaik-Anlagen bei Flaute und ohne Sonnen-
licht zu wenig Strom produzieren, kommt es bei einer „Hellbrise“ aufgrund von viel Wind und Sonne bei gleich-
zeitig geringer Stromnachfrage zu einem Überangebot von Strom:

Folge ist ein Anstieg der Netzfrequenz - die konstant bei 50 Hertz gehalten werden muss - was im schlimmsten 
Fall zu einem Blackout führen kann.

Um diesen zu verhindern, ergreifen die Netzbetreiber verschiedene Gegenmaßnahmen, wie z.B. die Abriege-
lung von Erzeugeranlagen oder die Abschaltung von Einspeiseleitungen bis hin zu Abschaltungen von Leitungen, 
an denen auch Verbraucher hängen. Ich habe es euch bereits anhand der damaligen Situation erläutert;
Der Strom ist in solchen Fällen dann nicht nur nichts wert, sondern rutscht in einen Negativpreis - das be-
deutet, wir müssen sogar dafür bezahlen, dass er uns z.B. vom Ausland abgenommen wird. 

Fazit: ob zu viel oder zu wenig - wir zahlen bei diesem vom Wetter abhängigen Stromnetz immer drauf!

Dass es auch anders geht und man die „dümmste Energiepolitik der Welt“ nicht fortführen muss, haben wir 
vergangenen Donnerstag im „Alten Schuster“ in Weiden demonstriert - dort veranstalteten wir einen Infoabend 
mit dem Kernphysiker Daniel Weißbach, der u.a. über Reaktoren der 4. Generation sprach - lest den Bericht 
dazu ab Seite 10.

Die AfD weiß, wie es geht! Das merkt inzwischen auch der Bürger, wie aus den jüngsten Umfrageergeb-
nissen ersichtlich wird.
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Spritpreis: Greift der »Tankrabatt»?

Liebe Freunde,

mich interessiert: wie haben sich bei euch die Spritpreise 
ab dem 1. Mai im Vergleich zum 30. April verändert?
In meinem privaten Umkreis gab es eine einzige Punkt-
landung mit einer Senkung um rund 17 Cent/ Liter, alle 
anderen bewegten sich durchschnittlich im Bereich 
zwischen 12 & 15 Cent/ Liter weniger im Vergleich zum 
Vortag, auf die weitere Entwicklung dürfen wir ge-
spannt sein.

Wie sieht´s bei euch aus, greift da der „Tankra-
batt“? 

Euer Manfred Schiller

Aus dem Wahlkreis & Bayern

Stammtisch
Jeden Donnerstag (außer feiertags) findet unser Stammtisch in Weiden statt.

Unsere Abgeordneten berichten aus dem Landtag oder Bundestag, im Anschluss gibt es 
spannende Diskussionen.

Der Stammtisch ist völlig unverbindlich und für jeden offen, ihr müsst kein Parteimitglied 
sein! Kommt vorbei, wir freuen uns auf euren Besuch!

Wir sehen uns! 
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	 www.manfred-schiller.de

	 manfred.schiller@bundestag.de

	 	 @manfred.schiller.afd

	 @manfred.schiller.afd

	 @manfredafd

	  	 @manfredschillerafd

	 @manfred.schiller.afd

	 @manfredschillermdb

Mehr Neuigkeiten gibt es auf meinen Kanälen!

Folgt mir auch auf YouTube: 
Neben Videos & Shorts von mir findet ihr dort auch das neue Format aus dem Bundestag:

Gemeinsam mit Stephan Protschka  sind wir »Zwei Bayern in Berlin«. Ein paar Folgen sind bereits online, weitere 

werden folgen. Viel Spaß beim Anschauen! Wer auf dem Laufenden bleiben und künftig kein Video verpassen will, ist 

herzlich dazu eingeladen, mir auf meinem neuen YouTube-Kanal zu folgen:

youtube.com/@ManfredSchillerMdB

mailto:youtube.com/@ManfredSchillerMdB

